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IICE-WERK NACHHALTIG MIT WÄRME VERSORGT NEUES JAHR

In Cottbus ist Großes entstan-

den: die neue ICE-Halle ist bereits in

Betrieb gegangen und die Planung 

für die größere Wartungshalle schreitet 

zügig voran. 

Zu den  wesentlichen Bestandteilen in 

der Baurealisierung gehörte die 

Wärmeversorgung der ICE-Halle. War 

zunächst eine Beheizung mit Erdgas 

in Kombination mit erneuerbaren 

Energien angedacht, wurde schnell klar, 

dass dies nicht zukunftssicher ist. Daher 

hat sich die Deutsche Bahn zur 

Wärmeversorgung mit Fernwärme 

entschlossen und damit genau 

„auf das richtige Pferd gesetzt“, 

denn mit Fernwärme erfüllt man 

alle Vorgaben des Gebäudeenergie-

gesetz (GEG), dem sogenannten „Hei-

zungsgesetz“. In diesem Projekt wurde der

Anschluss so konzipiert, dass die 

Restwärme des Heizungsrücklaufs aus 

dem älteren Bestandsgebäude erst 

in die neue ICE Halle geleitet wird, 

bevor sie den Rücklauf des Fernwärme-

netzes erreicht. „Eine Win-Win-Situation“

erläutert Dr. Marko Sieber vom 

Service-Center Wärme. „Dadurch wird 

das Heißwasser praktisch zweimal 

genutzt und besser ausgelastet. Das 

spart den Stadtwerken elektrische 

Energie für die Pumpen im Fernwärme-

netz und das neue Sandower Kraftwerk

kann mit einem kühlerem Rücklauf 

effektiver betrieben werden. Für die 

Deutsche Bahn ergibt sich ein 

Kostenvorteil aus der Doppelnutzung 

des Wärmeleistungsanteils des alten 

Gebäudes.“ 

Auch für die zweite ICE-Halle setzt 

die Deutsche Bahn voll auf Fernwärme.

Dazu gab es jetzt die letzten Beratungen

zum Netzanschlussvertrag. Im Herbst 

diesen Jahres geht es los: Dann wird die

Leitung für das nächste Bahnwerk 

gelegt. Auch hier wird eine gute 

Kooperation von allen Beteiligten 

verlangt, müssen doch dazu die gesamten

Gleisanlagen untertunnelt werden. 

Das Ganze ist ein Mammutprojekt, das es

so in Cottbus noch nicht gegeben hat.

Am 31. Januar 2024 findet das 

20. Internationale Springer-Meeting in

der Cottbuser Lausitz Arena statt.

Karten hierfür können in der Stadthalle 

(CottbusService) erworben werden.

Als einer der Hauptsponsoren freuen wir

uns auf eine schöne Veranstaltung.

+ + + SPONSOR
SPRINGER-MEETING
2024 + + +

Neue EnergieCottbuser Fernwärme für Deutschlands modernstes Instandhaltungswerk

Im Namen der Stadtwerke Cottbus 

wünsche ich all unseren Kunden und 

Partnern ein in jeder Hinsicht glückliches

Jahr 2024.

Ich wünsche Ihnen und uns, dass dieses

Jahr stabiler und ruhiger verläuft als die

letzten beiden Jahre. Anstatt permanent

mit der fristgerechten Umsetzung neuer

Gesetze beschäftigt zu sein, möchten wir

uns wieder stärker darauf konzentrieren

können, das Geschäft für unsere Kunden

weiterzuentwickeln: die sichere preiswerte

und zunehmend ökologische Versorgung

mit Strom, Wärme und Erdgas sowie den

begleitenden Service dazu. Ich verspreche

Ihnen, dass wir unser Bestes für Sie geben.

Vlatko Knezevic 

Geschäftsführer der Stadtwerke Cottbus

WAS ÄNDERT SICH 2024?
Wichtiges in Kürze Noch freie Plätze für den 23. Februar im City-Saal

Die Preisbremsen für Strom, Erdgas 

und Fernwärme sind am 1. Januar 

ausgelaufen. Das hat aber nur dann 

finanzielle Auswirkungen, wenn der 

Arbeitspreis über dem Preisbremse-

Niveau liegt. Dies dürfte nur noch 

bei wenigen Haushalten zutreffen.

Die Umsatzsteuer (und damit der 

Brutto-Preis) für Fernwärme und 

Erdgas erhöht sich  spätestens ab 1. April

2024 von 7 Prozent auf 19 Prozent.  

Wichtig: Änderungen der Umsatzsteuer

verpflichten den Energieversorger 

nicht zu  Preisänderungsmitteilungen

und haben kein Sonderkündigungs-

recht zur Folge.

Strom:

Die in vielen Medien thematisierte, 

überraschende zusätzliche Erhöhung

der Netzentgelte 2024 infolge 

des Wegfalls staatlicher Zuschüsse 

für Übertragungsnetzbetreiber wird 

von vielen Stromversorgern nicht 

an ihre Kunden als Preiserhöhung 

weiter gegeben. 

Dazu gehören auch die Stadtwerke

Cottbus.

Erdgas:

Der gesetzlich für 2024 festge-

legte CO2-Preis und die Gas-

speicherumlage wurden über-

raschend deutlich erhöht. Die 

SW Cottbus planen aktuell 

dennoch keine Erhöhung der 

Netto-Preise für Wahltarife.

Wärme:

Die ab 2024 geltenden neuen 

Regelungen des Gebäudeener-

giegesetzes (auch „Heizungsgesetz“ 

genannt) sind zu komplex, um sie 

in Kurzform darstellen zu können. 

Empfehlenswert ist für Informationen 

z.B. die Seite  www.verbraucher-

zentrale.de oder die Teilnahme 

an der Veranstaltung, über die rechts 

informiert wird.

ANTWORTEN ZUM „HEIZUNGSGESETZ“

Im City-Saal findet Ende Februar eine Veranstaltung der Stadtwerke Cottbus zum 

neuen GEG statt. Um vorherige Anmeldung wird gebeten.

Das neue Gebäudeenergiegesetz 

(GEG), das im Herbst verabschiedet 

wurde, hat in den Medien für viel Wir-

bel gesorgt. Viele Hauseigentümer 

und private Vermieter fragen sich 

gerade: Muss ich meine Heizung er-

neuern? Welche Voraussetzungen und

Termine gelten? Was ist die für

mich wirtschaftlichste Option, welche

Förderung kann ich eventuell nutzen?

Um diese und weitere Fragen zu klären, 

laden die Stadtwerke Cottbus alle interes-

sierten Cottbuser Hausbesitzer und 

Privatvermieter am 23.  Februar  2024 um

17  Uhr in den City-Saal Cottbus in die 

Bahnhofstraße 14 ein. 

Die Agenda für die circa zweistündige 

Veranstaltung ist wie folgt geplant:

• Kurze Begrüßung

• Überblick über gesetzliche Grundlagen,

Voraussetzungen und Termine für das 

Inkrafttreten

• Verschiedene Optionen zur Umsetzung

der gesetzlichen Forderungen

• Frage- und Diskussions-Runde

Einlass ist ab 16.30  Uhr. 

Wegen der begrenzten Platzkapazität 

bitten wir Sie um vorherige Reser-

vierung unter der Internetadresse

www.lausitzer-waerme.de oder über 

den folgenden 

QR-Code:
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